
Podiumsdiskussion zu den Ziel- und Leistungsvereinbarungen 

Am  Donnerstag,  den  10.  Januar  2013  wird  im  Hörsaal  1  der 
Friedrich-Schiller-Universität  Jena  ein  hochkarätig  besetztes 
Podium  zusammenkommen,  um  die  neusten  Ziel-  und 
Leistungsvereinbarung zwischen dem Land und den Hochschulen 
in Thüringen zu diskutieren. 

„Nicht  nur  für  die  Friedrich-Schiller-Universität  bringen  diese 
Vereinbarungen mit dem Land erhebliche finanzielle Verluste mit 
sich.  Bis  zum  Jahre  2015  sollen  Einsparungen  von  10% 
durchgesetzt werden. Der Finanzbedarf der Hochschulen wächst 
aber stetig:  Gebäude müssen saniert  werden, Raumkapazitäten 
ausgebaut  werden,  Tarifsteigerungen  und  wachsende 
Studierendenzahlen  finanziert  werden.“,  konstatieren  Malte 
Pannemann  und  Stephanie  Borck,  Referent_innen  für 
Hochschulpolitik  des  StuRa  der  FSU  Jena.  Die  faktischen 
Kürzungen bringen die Hochschulen und die Menschen, die in ihr 
arbeiten, forschen, lehren und studieren in eine prekäre Situation. 
Ganz  offen  wird  in  den  Ziel-  und  Leistungsvereinbarungen 
geschrieben, dass die Kürzungen mit der Streichung von Personal 
einhergehen werden.  Neben Professuren, die unbesetzt  bleiben 
sollen  und  Lehrstühle,  die  geschlossen  werden,  sollen  auch 
Stellen in der Verwaltung gestrichen werden. 

Vor diesem Hintergrund diskutieren: 

– Torsten Wolf (Vorsitzender des Thüringer Landesverbandes 
der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft) 

– Prof.  Dr.  Stephan  Lessenich  (Soziologie  Institut  Jena, 
Dekan  Fakultät  Sozial-  und  Verhaltenswissenschaften, 
Stellvertretender Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft 
für Soziologie) 

– Prof.  Dr.  Thomas  Deufel  (Sozialdemokratische  Partei 
Deutschlands, Staatssekretär im Thüringer Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur) 

– Susanne Hennig (MdL, Fraktion DIE LINKE im Thüringer  
Landtag, Mitglied des Ausschuss für Wissenschaft, Bildung 
und Kultur des Thüringer Landtags) 

– die  Moderation  übernimmt  Hilde  Weeg  (Journalistin  für 
Kultur- und Wissenschaftsthemen, mdr-figaro und DRadio) 
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Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr (c.t.)  im Hörsaal 1 in der 
Carl-Zeiß-Straße 3 und wird in Kooperation durchgeführt von der 
Konferenz Thüringer Studierendenschaften, den Fachschaftsräten 
der FSU Jena und dem Hochschulpolitischen Referat des Studie-
rendenrates an der FSU Jena.


